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DritteSitzung.
Dienstagden4. März von Morgens9 bis y2l Uhr.
Präs, ruft zunächstdieEhefrauJoh.Leist vor und verliestderenAussagevor demUntersuchungsrichter,die andersgelautethabealsihregestrigeDevosition.
Präs, zuPastorNeu reut er: „Sie habenbehauptet,PastorEichseiam 13. Juli 1876zufällig zu Ihnen gekommen;es ergibtsichaberaus denAkten,das;er in FolgeIhrer E i nl adun g erschienenist."Neur. : „Ich wolltesagen,Eich sei gelegentlich einerReiseund in Folge dieserGelegenheitso rasch zumir gekommen,nämlichsofortnachEmpfangmeinerEinladung."
Präs.: „Ist Ihnen selbstetwasWunderbarespassirt?In einerBroschürevonDr. Thömesstehtetwasderartiges."Neu r. erwidert,er habeam 13.Juli in denWald gehenwollen,habesichaberwie von unsichtbarerHandzurückgehaltengesuhlt.VertheidigerAdvokatSimons verliestdieStelle ans der Bro¬schüre:„Der Pastor fühlte sichwie von unsichtbarerHand zurück¬gehalten."
Felix Dicke, 35 I. a., Kaplan in Minden,beschuldigtdesBe¬trugesoderdochder wissentlichenHülseleistungbeimBetrüge,erklärt,in FolgederZeitungsnachrichtenseier nachMarpingengegangen,umsich zu überzeugen von dem, was dort vorgehe.Er seizurUeberzeugunggekommen,das;dieKinder die Wahrheit sagten,unddie Eltern sehrwahrheitliebendeLeuteseien;auchdenPastorNeu-reuterkönneNiemand,der ihn kenne,einerLügezeihen.Er (Beschul¬digter)habemit denverschiedenstenLeutengesprochen,und das,waser erfahren, veröffentlicht.
Prä s.: „WennIhnen nun nachgewiesenwürde,das;Siedochnichtsofest an dieSachegeglaubthaben,wie die LeserderBroschürean¬nehmenmuhten,sowürdeIhnen mira tià (Unredlichkeit)nachgewiesensein. In wie vielenExemplarenist Ihre Broschüreerschienen?"Dicke: „Etwa in 24000."
Präs.: „Gut, Ihre Beihülfean derVerbreitungderSacheistalso nachgewiesen.Wie kamenSie zu der Geschichtemit den zweiPferden,die krepirtseinsollen?"
Dicke: „Ich habevondenHerrenDasbachundNeureutergehört,
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